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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 

von Bollschweil und St. Ulrich  

zum Namenstag des Bollschweiler Kirchenheiligen 

 laden wirSie sehr herzlich zum Mitfeiern ein

 

Sonntag, den 15. Januar 2017 

  

Beginn 10.30 Uhr mit dem Festgottesdienst 

mit dem Festprediger und Zelebrant: 

Dr. Christoph Wandler 

Bischöfl . Beauftragter für den Ständigen Diakonat im Institut für Pastorale Bildung  und Dozent für Pastoraltheologie 

an der Fachakademie für Pastoral und Religionspädagogik 

mitgestaltet vom Kirchenchor St. Hilarius geleitet von Martin Frey: 

Pastoralmesse in G von Karl Kempter

mit Orchester und Sopran-Solistin Helena Bickel

 

 

10.20 Uhr Treff en zum gemeinsamen großen Einzug mit den örtlichen Vereinen auf dem Kirchplatz

 

 

Nach dem Gottesdienst Beisammensein und Feiern beim Empfang im Hilariuskeller 

  

Wir freuen uns sehr

 

Bollschweiler Pfarrgemeinderäte Eberhard Busam, Monika Kenk, Michael Längle

Pfarrer Herbert Malzacher und die Diakone Josef Sonner und Herbert Feiler
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Einladung zur Gemeinderatssitzung

Am Mittwoch, 18.01.2017, findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal im 
Rathaus Bollschweil eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt.

Tagesordnung:
1. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit 

Haushaltsplan 2017 der Gemeinde und über den Wirtschafts-
plan 2017 des Eigenbetriebs Wasserversorgung

2.  Bildung von Haushaltsresten für das Haushaltsjahr 2016

3. Stellungnahme zu Anträgen auf Baugenehmigung (§ 49 LBO):
 a)  Ausbau des Dachgeschosses für eine zweite Wohnung,
  Errichtung einer Dachgaube und Anbau eines Balkons 
  im Dachgeschoss, Flurstück Nr. 1131/11, Gartenweg;
  hier: Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen
  des Bebauungsplans;
 b)  Abbruch einer Scheune und Anbauten, Neubau eines
  Mehrfamilienhauses mit vier Wohneinheiten und sieben
  Stellplätzen, Anbau einer Balkonanlage an den Bestand,
  Flurstück Nr. 1218, Hexentalstraße;
  hier: Antrag auf Ausnahme von der Veränderungssperre

4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung

5. Bekanntgaben des Bürgermeisters

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

7. Einwohnerfragen

Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

Bollschweil, 09.01.2017

Schweizer, Bürgermeister 
 

Veröffentlichung der Ehe- und Altersjubilare 

Altersjubiläen im Sinne des § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetzes vom 
01.11.2015 sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
(75., 80., 85., 90., 95., 100.) und ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag.

Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum (50-Golde-
ne Hochzeit, 60-Diamantene Hochzeit, 65-Eiserne Hochzeit, 70-Gna-
denhochzeit, ...)

Das bedeutet, dass wir nur noch die o.g. Alters- und Ehejubiläen im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Bollschweil veröffentlichen und der 
Badischen Zeitung mitteilen dürfen.

Wer diese Veröffentlichung nicht wünscht, muss dies bis spätestens 
sechs Wochen vor dem Jubiläum dem Bürgermeisteramt Boll-
schweil, Hexentalstr. 56, 79283 Bollschweil, schriftlich mitteilen.

Die bisher gemeldeten Widersprüche gegen die Veröffentlichung 
werden selbstverständlich weiterhin berücksichtigt und brauchen 
nicht mehr gemeldet werden. 
 

Öffentliche Bekanntmachung

7. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes 
Ehrenkirchen-Bollschweil (Bereich südlich General-von Holzing-
Straße) 
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Ehren-
kirchen-Bollschweil hat am 19.12.2016 in öffentlicher Sitzung auf-
grund von § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB die 
7. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes Ehrenkirchen-
Bollschweil beschlossen. 

Der Geltungsbereich ergibt sich aus beigefügtem Kartenausschnitt. 

Ziele und Zwecke der Planung 
Durch die Änderung des Flächennutzungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen zur Ausweisung neuer Wohnbauflä-
chen geschaffen werden. 

Ehrenkirchen, den 12.01.2017 

Breig
Bürgermeister 
 

Öffentliche Bekanntmachung

8. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes
Ehrenkirchen-Bollschweil (Bereich Paulihof) 
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Ehren-
kirchen-Bollschweil hat am 19.12.2016 in öffentlicher Sitzung auf-
grund von § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB die 
8. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes Ehrenkirchen-
Bollschweil beschlossen. 
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Für den Änderungsbereich ist das Plankonzept vom 23.11.2016 
maßgebend. Er ergibt sich aus dem folgenden Planausschnitt. 

  

Ziele und Zwecke der Planung 
Durch die Änderung des Flächennutzungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen zur Ausweisung neuer Wohnbauflä-
chen geschaffen werden. 

Ehrenkirchen, den 12.01.2017 

Breig, Bürgermeister 
 
 

Sachlicher Teilflächennutzungsplan zur  
Ausweisung von Konzentrationszonen für 
Windkraftanlagen  für das Gebiet der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Ehrenkirchen 
– Bollschweil  

Mitteilung des Ergebnisses der Behandlung der zum 
Planentwurf abgegebenen Stellungnahmen 
Zum Planentwurf des Sachlichen Teilflächennutzungsplans Wind-
kraft haben mehr als 50 Personen eine Stellungnahme mit im We-
sentlichen gleichem Inhalt abgegeben (Bürger, welche die Bedenken 
der „Bürgerinitiative zum Schutz des Hochschwarzwaldes e.V.“ teilen). 
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Ehrenkirchen – Bollschweil hat am 19.12.2016 in öffentlicher 
Sitzung nach Vorberatung in den Gemeinderäten Ehrenkirchen und 
Bollschweil über diese Stellungnahmen, entsprechend dem Vor-
schlag der Verwaltung, entschieden. 

Das Ergebnis der Prüfung kann gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) auf der Homepage der Gemeinde Ehrenkirchen (www.eh-
renkirchen.de) sowie der Gemeinde Bollschweil (www.bollschweil.
de) eingesehen werden. Zusätzlich werden die Ergebnisse öffentlich 
in den Rathäusern beider Gemeinden in der Zeit vom 16.01. bis 
17.02.2017  während der üblichen Sprechzeiten ausgelegt: 

Diese sind im Rathaus Ehrenkirchen (Wartebereich Bauamt 2.OG), 
Jengerstraße 6, 79238 Ehrenkirchen wie folgt: 

Montag – Freitag von 08.00-12.00 Uhr und 
Montag- und Donnerstagnachmittag von 14:00-18:00 Uhr. 

Im Rathaus Bollschweil (Wartebereich im Erdgeschoss), 
Hexentalstraße 56, 79283 Bollschweil 

Montag – Freitag von 08:00-12:00 Uhr, 
Dienstagnachmittag von 14:00-16:00 Uhr und 
Donnerstagnachmittag von 16:00-18:00 Uhr. 

Auf Wunsch können zusätzliche Termine unter den Telefonnummern 
07633/804-31 (Ehrenkirchen) sowie 07633/9510-18 (Bollschweil) 
vereinbart werden. 

Hinweis: 
Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange untereinan-
der wird der Teilflächennutzungsplan voraussichtlich Anfang dieses 
Jahres erneut ausgelegt. Die Auslegung wird rechtzeitig ortsüblich 
bekannt gemacht. 
 
 
 

Allgemeine Informationen

Sprechtage der Rentenversicherung 

Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam 
die Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt 
vom Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Herrn 
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenver-
sicherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen 
und nimmt Rentenanträge entgegen. 

Seine nächsten Sprechtage sind am 
19.01., 02.02., 16.02, 02.03. und 16.03.2017 
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Telefonische Anmeldung: 
Bürgermeisteramt Ehrenkirchen 
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23 
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22.

Bitte zum Sprechtag mitbringen: 
Versicherungsunterlagen
Personalausweis
Steueridentifikationsnummer 
Bankverbindung (IBAN+ BIC) 

Neuer Landesfamilienpass 2017 

Viele Ausflugsmöglichkeiten für wenig Geld 
Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gutscheinkar-
te können Familien, die ihren ständigen Wohnsitz in Baden-Würt-
temberg haben, also auch ausländische Familien, derzeit insgesamt 
20 mal im Jahr unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt die 
staatlichen Schlösser, Gärten und Museen besuchen. 

Hiervon sind 14 Gutscheine speziell bezeichnet, wie z. B. für 
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Mit den 6 Wahlgutscheinen können die anderen Schlösser, Gärten 
und Museen auch  mehrfach im Jahr kostenfrei besucht werden. Die-
se finden Sie in der Liste aller teilnehmenden staatlichen Schlösser, 
Gärten und Museen in Baden-Württemberg. 

Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten: 
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dern (dies können auch Plege- oder Adoptivkinder sein), die mit 
ihren Eltern in häuslicher Gemeinschat leben, 

��� �


��
���
	
��
����
���������
��
���
��
��#���
��

��
�
�	-
tigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, 

 (Fortsetzung Seite 4)
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schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsmin-
derung in häuslicher Gemeinschaft leben, 
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mit ein oder zwei kindergeldberechtigenden Kindern in häusli-
cher Gemeinschaft leben. 
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(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben. 

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig. 

Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweiligen Einrichtung zusammen 
mit dem Landesfamilienpass vorzulegen. Sie gelten nur für die im Lan-
desfamilienpass aufgeführten Personen. 

Auf der Homepage des „Ministeriums für Arbeit und Sozialordnung, Fa-
milie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg“ sind unter dem Link 
http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/familie/
leistungen/landesfamilienpass/ weitere Informationen als auch eine 
Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden- Württem-
berg sowie eine Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passin-
haber einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, abrufbar. 

Den Landesfamilienpass 2017 und die dazugehörige Gutscheinkarte 
erhält man auf Antrag beim Bürgerbüro Bollschweil, Herr Schlott, Tel.: 
07633/9510-18, E-Mail: schlott@bollschweil.de. 
 
 

Einladung zur Neuwahl des Beirats 
für Menschen mit Behinderung 

für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
Seit 2010 gibt es im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald einen Beirat für Menschen mit Behinderung, der 

sich unter Moderation der Liga der Freien Wohlfahrtspfl ege konstituierte. 
Der Beirat ist ein Selbstvertretungsorgan von Menschen mit Behin-
derung für Menschen mit Behinderung. Leitgedanke ist die Verwirk-
lichung von Gleichstellung, Selbstbestimmung und Teilhabe für be-
hinderte Menschen. 
Zur jetzt anstehenden Neuwahl eingeladen, wählbar und wahlbe-
rechtigt sind nach der Wahlordnung alle Menschen mit Behinderung 
(mind. GdB 50, nachzuweisen durch SchwB-Ausweis) aus dem Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald und Vertreter*innen der Einrich-
tungen der Behindertenhilfe, die im Landkreis ansässig sind. 
Gewählt werden jeweils Vertreter*innen für verschiedene Beein-
trächtigungsformen. 

Die Wahl fi ndet statt 
am Dienstag, 24.01.2017 
um 18:00 Uhr  
im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 

Adresse Stadtstraße 2, 79102 Freiburg (Großer Sitzungssaal) 
Der Veranstaltungsort ist überwiegend barrierefrei (stufenlos zu-
gänglich, Aufzug, barrierefreie Toilette, Gebärdensprachdolmet-
schung angefragt). 
Hinweis: Die Tiefgarage des Landratsamtes steht wegen Sanierungs-
arbeiten für externe Besucher nicht zur Verfügung. Alle Teilnehmen-
den der Veranstaltung müssen auf den öff entlichen Nahverkehr bzw. 
die umliegenden Parkhäuser ausweichen. 

Der Beirat strebt für diese Wahl eine hohe Wahlbeteiligung an und 
bittet daher alle Menschen mit Behinderung, von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. 

Die derzeitige Vorsitzende des Beirats, Frau Melanie Hildmann, be-
tont, wie wichtig in einem großen Flächenlandkreis wie Breisgau-
Hochschwarzwald die Arbeit dieses Gremiums ist und freut sich dar-
über, dass es nun bereits zum dritten Mal gewählt wird. 

Der Beirat hat sich in den vergangenen Jahren durch seine konstante 
Arbeit einen Namen gemacht, doch gibt es noch sehr viel zu tun, um 
die Teilhabe zu verbessern und zu stärken, so Hildmann. Der Beirat 
arbeitet eng mit der Kreisbehindertenbeauftragen Frau Anke Dall-
mann zusammen, die seit dem 01. August 2016 im Amt ist. 

Weitere Informationen stehen unter 
www.bmb-bh-wahl-2017.jimdo.com zur Verfügung. 
Barbara von Greve, 14.12.2016 

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 

Jährliche Überprüfung der Beschäftigungspfl icht 
Bundesagentur für Arbeit (BA) versendet Unterlagen zur Überprü-
fung der Beschäftigungspfl icht / Elektronische Anzeige nutzen! 
Private und öff entliche Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeits-
plätzen (beschäftigungspfl ichtige Arbeitgeber), sind gesetzlich 
verpfl ichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwer-
behinderte Menschen zu beschäftigen. Arbeitgeber, die dieser Vor-
gabe nicht nachkommen, müssen eine Ausgleichsabgabe zahlen. 
Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote. 
Zur Überprüfung, ob und in welchem Umfang die Beschäftigungs-
pfl icht im Kalenderjahr 2016 erfüllt wurde, müssen beschäftigungs-
pfl ichtige Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2017 der für ihren Sitz 
zuständigen Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. 
Diese gesetzliche Frist kann nicht verlängert werden. Geht die An-
zeige verspätet ein oder ist sie unvollständig oder falsch ausgefüllt, 
handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld 
geahndet werden kann. 
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der BA beschäftigungspfl ichtig 
sind, erhalten Anfang Januar 2017 die für die Anzeige erforderlichen 
Vordrucke sowie das Bearbeitungsprogramm REHADAT-Elan auf CD-
ROM. Es unterstützt bei der Bearbeitung der Vordrucke und ermög-
licht die Abgabe der Anzeige in elektronischer Form. Es kann auch 
unter http://www.REHADAT-Elan.de kostenlos herunter geladen 
werden. Dort fi nden die Arbeitgeber außerdem Informationen zur 
Installation und zur Anwendung des Programms. 
Auch beschäftigungspfl ichtige Arbeitgeber, die keine Unterlagen 
erhalten, sind anzeigepfl ichtig. Sie werden, ebenso wie Arbeitgeber, 
die einen zusätzlichen Bedarf haben, gebeten, die Anzeigeunter-
lagen über den Bestellservice der Bundesagentur für Arbeit unter 
http://www.REHADAT-Elan.de anzufordern. 
Weitere Hinweise gibt es im Merkblatt „Erläuterungen zum Anzei-
geverfahren“, das unter „www.arbeitsagentur.de > Unternehmen > 
Arbeitskräfte fi nden > Ihre Pfl ichten als Arbeitgeber“ abgerufen wer-
den kann. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwi-
schen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 0721 823 
7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Agentur für Arbeit Freiburg 
beantwortet. 

 

Jubilare

14.01.2017    Dr. Wolfgang Schupp
 Am Rebberg 3  70 Jahre
 
Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden 
wollen! 
  
 

Samstag, 14.01.2017 
Weihnachtsbaumsammlung ab 08.00 Uhr 
  
Montag, 16.01.2017 
Gelber Sack 
  
Dienstag, 17.01.2017 
Restmüll 
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WEIHNACHTSBAUM-SAMMLUNG 
Der Maschinenring Breisgau führt am Samstag, 
14.01.2017 ab 8.00 Uhr eine Weihnachtsbaum-
Sammlung durch. 

Damit Ihr Baum mitgenommen werden kann, ist es wichtig, dass 
Ihr Baum
 rechtzeitig zur Abfuhr am Straßenrand und für die 
 Einsammler gut sichtbar bereit gestellt,
 vollständig abdekoriert ist.

Die Landwirte des Maschinenrings, die die Sammlung durchführen 
werden, sind angewiesen noch behangene Bäume stehen zu lassen. 
Diese Bäume sind dann vom Eigentümer selbst zu entsorgen oder 
auf einer Grünschnitt-Annahmestelle der ALB sauber abzugeben. 

Falls Sie noch Fragen haben, rufen Sie an: 
Abfallberatung des Landkreises Tel. 0761/2187-9707 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 

Weiterbildung

VHS-Bollschweil 

Fotografieren mit digitalen Kameras 
Heinz Hauenstein 
Bilder erwecken Emotionen, faszinieren, berühren, machen uns 
Freude. Aber wie kommen wir zu solchen Aufnahmen die uns nahe 
gehen? Die modernen digitalen Kameras bieten mit den Halbauto-
matiken eine gute Unterstützung an und lassen uns dazu die Freiheit 
für kreative Eingriffe. Im Kurs üben wir den Blick für das Motiv. Die 
Handhabung der Kamera gehen wir praktisch mit einigen hilfreichen 
Einstellungen an. Es werden Grundkenntnisse und aufbauende Ele-
mente vermittelt. Dazu kommen Anleitungen zur Aufnahmetechnik 
und Bildgestaltung. Beim Fotospaziergang werden wir das Erlernte 
in die Praxis umsetzen. Zum Kurs benötigen wir die Bedienungsan-
leitung der Kamera und einen geladenen Akku. 
Termin:  Sonnabend, 14.Januar, 2017; 1000 bis 1600 Uhr 
40,00 € (erhöht 44,-- €) 
Bollschweil, Möhlinhalle, Schulstr. 1a, Raum 4 
Anmeldung: VHS Bad Krozingen, Tel.:07633-9265-0, Fax: 07633-
9265-15, anmeldung@vhs-bad-krozingen.de, Kurs-Nummer 501801 
 
 

 

UPCYCLING! 
Aus Lieblingshose wird Lieblingstasche 
Voraussetzung sind Grundkenntnisse im Nähen und der sichere Um-
gang mit der eigenen Nähmaschine. 

Beginn: 27.-29. Januar 2017   
Referenten: Rita Kanz-Langenstein 
 u. Daniela Ziegler 
  
AUSSERFAMILIÄRE HOFÜBERNAHME 
Projektseminar Februar bis November 2017 
Von den ersten Überlegungen zur konkreten Umsetzungen 
Beginn: 03. Februar 2017 
Referenten: Maike Aselmeier, Birgit Motteler  

Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
 79283 Bollschweil 
 Tel. 07602/9101-0 
 info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
  
    

Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst): Telefon 1 12 
  
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Rufnum-
mer 116 117 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 zu er-
reichen ist. 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 03 / 222 555 40 

Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 

Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg http://lak-bw.notdienst-portal.de 

Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 

Wasser Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Strom Telefon 07623 92-1818 

Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67 

Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Bereitschaftsdienste der Apotheken

Freitag, 13.01.2017:
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Tel.: 07633 - 15 01 50
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 14.01.2017:
Fridolin-Apotheke Neuenburg, Tel.: 07631 - 79 37 00
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen Tel.: 07633 - 87 94
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 15.01.2017:
Hense‘sche Apotheke Badenweiler ,Tel.: 07632 - 89 21 21
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Rebland-Apotheke Wolfenweiler, Tel.: 07664 - 63 71
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler) 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Montag, 16.01.2017:
Blauen-Apotheke Schliengen, Tel.: 07635 - 8 26 25 75
Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen, Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Zollmatten-Apotheke Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 17.01.2017:
Apotheke am Zöllinplatz, Tel.: 07632 - 89 15 76
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Rebland-Apotheke Wolfenweiler, Tel.: 07664 - 63 71
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler) 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 18.01.2017:
Fohmann‘sche Apotheke Schliengen, Tel.: 07635 - 5 56
Eisenbahnstr.13, 79418 Schliengen, 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
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Malteser Apotheke Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 19.01.2017:
Hebel-Apotheke Müllheim Tel.: 07631 - 22 53
Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Schneckental-Apotheke, Tel.: 07664 - 60 09 00
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. http://www.lak-bw.de/Notdienstportal
Seite 1 von 1

Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. 

http://www.lak-bw.de/Notdienstportal 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
 
 

Kath. Seelsorgeeinheit Batzenberg-
Obere Möhlin 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Patrozinium St. Hilarius 
Sonntag, 15.01. 
10.30 Uhr Festliche Messe mit Kirchenchor, Orchester 
 und Sopranistin (Dr. Christoph Wandler) 

Samstag, 21.01. 
17.55 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Kimmig) 

Sonntag, 22.01. 
19.00 Uhr Taizégottesdienst 
  
Patrozinium Hl. Hilarius in Bollschweil 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner unserer Seelsorgeeinheit Bat-
zenberg – Obere Möhlin. 
Zum Namenstag des Bollschweiler Kirchenheiligen laden wir Sie 
sehr herzlich zum Mitfeiern am Sonntag, den 15. Januar 2017 ein. 
Beginn ist um 10:30 Uhr mit dem Festgottesdienst. Der Kirchenchor 
unter der Leitung von Martin Frey bringt, unterstützt von Orchester 
und der Sopran-Solistin Helena Bickel, die Pastoralmesse in G von 
Karl Kempter zur Aufführung. Nach dem Gottesdienst laden wir Sie 
ein zum Beisammensein und Feiern im Hilariuskeller. 
Wir freuen uns sehr auf den Festprediger und Zelebranten: Dr. Chris-
toph Wandler (Bischöflicher Beauftragter für Ständigen Diakonat u. 
Dozent für Pastoraltheologie) 
die Bollschweiler Pfarrgemeinderäte Eberhard Busam, Monika Kenk, 
Michael Längle 
 
 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
St. Ulrich 10, 
Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 
  
Freitag, 13.01. 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 

Sonntag, 15.01. 
09.00 Uhr Hl. Messe ( Pfr. Malzacher) 
  
Freitag, 20.01. 
19.00 Uhr Hl. Messe ( Pfr. Malzacher) 
  
Sonntag, 22.01. 
09.00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
  

Sternsinger 2017 
Bei eisigen Temperaturen waren auch in diesem Jahr am 6. Januar 
die Sternsinger in St. Ulrich unterwegs und haben den Segen für das 
neue Jahr in unsere Häuser gebracht. Die drei Gruppen ersangen da-
bei einen Betrag von insgesamt 2.531,17 Euro - so viel wie noch nie! 
Außerdem haben die Mitglieder des Percussion-Ensembles „Non Ta-
cet“ und Organist Andreas Mölder die Einnahmen des Glühweinver-
kaufs nach ihrem Konzert am Dreikönigstag für die Sternsingeraktion 
zur Verfügung gestellt. Dafür ein herzliches Dankeschön! So können 
wir in diesem Jahr den stolzen Betrag von insgesamt 2.835,77 Euro 
dem Kindermissionswerk für notleidende Kinder (besonders in Kenia 
und in El Salvador) weiterleiten. 

Allen, die den Sternsingern die Türen geöffnet und zu diesem tollen 
Ergebnis beigetragen haben, ein herzliches Vergelt‘s Gott! Ein großer 
Dank gilt auch denen, die die 3 Gruppen bekocht haben und die den 
Fahrdienst übernommen haben - und nicht zuletzt natürlich den Kin-
dern und Jugendlichen selbst, die als Sternsinger unterwegs waren. 
 
 

Evangelische Gemeinde Ehrenkirchen- 
Bollschweil 

Freitag, 13.01.2017
17.00 Uhr SpieleNachmittag
19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet. 
Predigt: Pfr. Dr. Wilhelm Wille

Samstag, 14.01.2017
08.00 Uhr Männermorgenwanderung

Sonntag, 15.01.2017 (2. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst mit einer Aufnahme. Kindergottesdienst

Dienstag, 17.01.2017
20.00 Uhr Nachtreffen der Romreisenden

Mittwoch, 18.01.2017
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
18.45 Uhr Jugendchorprobe Next Generation
20.00 Uhr Männerstammtisch, Gasthaus „Devi“ Norsingen

Donnerstag, 19.01.2017
20.15 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 20.01.2017
15.30 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus

Samstag, 21.01.2017
14-18 Uhr Impro-Theater-Projekt „Von Yeah*richo 
bis Yeah*rusalem“, Thema: „Wa(h)re Gesichter“. Probe
Unser neues Impro-Theater-Projekt „Von Yeah*richo bis 
Yeah*rusalem“ startet in die zweite Runde. Nach dem erfolgver-
sprechenden Start Anfang Dezember 2016 laden wir unter dem 
doppeldeutigen Motto „Wa(h)re Gesichter“ Mitwirkende und Be-
sucher ganz herzlich ein, beim nächsten Mal dabei zu sein. Wenn Sie 
Lust haben, sich auszuprobieren und neue Erfahrungen zu machen, 
dabei Ihre eigenen Gedanken in Szene zu setzen, dann laden wir Sie 
herzlich ein, an unserem „Impro-Theater-Wochenende“ mitzuwirken. 
Unter der Leitung der erfahrenen Theaterpädagogin Claudia Pflaum 
wird gemeinsam mit allen Mitwirkenden von 14 bis 18 Uhr die Per-
formance entwickelt. Am Sonntag, 22.01.2017 wird diese dann um 
18 Uhr auf die Bühne gebracht.
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Sonntag, 22.01.2017
10.00 Uhr Gottesdienst
18.00 Uhr Impro-Theater-Projekt „Von Yeah*richo 
bis Yeah*rusalem“, Thema: „Wa(h)re Gesichter“. Performance

Erlös des Adventsbasars 2016
Herzlichen Dank allen, die dazu beigetragen haben, dass wir 978,63 
Euro beim Adventsbasar erlöst haben. Dieser Betrag wird der Ge-
meinde Ehrenkirchen zur Durchführung zusätzlicher Deutschkurse 
für Flüchtlinge überwiesen.

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen und Geleit für das neu 
begonnene Jahr 2017!

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 
durch Jesus Christus geworden.  
Johannes 1,17 
 
 
 

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl

15. Jan. (Sonntag) „Anmeldeschluss“ für die Wan-
derreise 8. - 15. Okt. mit CBL Fichtelgebirge, Info: 
Manfred Metzger, Tel. 07665/2430, e-mail: info@
manfred-metzger.de „Anmeldeschluss“, für Be-

such im Mundarttheater Carspach/Elsass, am 09.04.17, Titel: „Verste-
ckerlis Spiel“, Anmeldung: bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430 
  
17. Jan. (Dienstag) „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die fit machen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Treff: 14,00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig,Tel. 01733292710,e-mail: 
waltersittig@aol.com 

Gäste sind herzlich willkommen  
  

 

Vorsicht: Trickbetrüger! 

Wer hat nicht schon einmal vom Enkeltrick gehört? Was ist ein Scho-
ckanruf? Wie reagiere ich darauf? Gefahren an der Haustür, falsche 
Amtspersonen, Trickdiebstähle, Kaffeefahrten, Gewinnverspre-
chen, Raub und Diebstahl... Über dieses große Feld werden wir am 
Dienstag, 17. Januar 2017 ab 14 Uhr von Karl-Heinz Schmid, Kri-
minalhauptkommissar vom Polizeipräsidium Freiburg, geführt. Der 
LandFrauen-Verein St. Ulrich-Hexental lädt herzlich zu dieser hochin-
teressanten Veranstaltung ein. Wir treffen uns bei Kaffee und Kuchen 
im Landfrauenraum in St. Ulrich. Wer keine Möglichkeit hat selbst 
zu fahren, wird auch abgeholt. Anmeldung bis sonntagabends bei 
Andrea Karle unter 07602/449. Diese Veranstaltung wird im Auftrag 
des Bildungs- und Sozialwerks des LandFrauenverbandes Südbaden 
e. V. durchgeführt. 
  

Offener Spiele- und Handarbeitstreff beim LandFrauen-Verein 
St. Ulrich-Hexental
Wir laden alle LandFrauen und alle Nicht-Mitglieder sehr herzlich 
zu unserem offenen Spiele- und Handarbeitstreff in den LandFrau-
enraum in St. Ulrich ein. Am  Donnerstag, 19. Januar ab 19.30 
Uhr  möchten wir gemeinsam Brett-, Karten- oder sonstige Spiele 
machen. Wer etwas Passendes, ein längst vergessenes oder ein Lieb-
lingsspiel zu Hause hat, möge dies mitbringen. Vielleicht liegt zu 
Hause eine unvollendeter Schal, ein nicht fertig gestrickter Socken 
oder ein Pulli mit kniffligem Muster. Bitte unbedingt mitbringen. 
Sicher findet sich eine LandFrau, die sich damit auskennt und hilf-
reiche Tipps geben kann. Wir freuen uns auf einen schönen Abend, 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Survivaltraining – das Weniger wird 
immer Mehr 

Wie überlebt eine Gesellschaft in der die Alten immer jünger wer-
den und die Jungen immer konservativer? Albert Trott, ausgestattet 
mit der mittelprächtigen Melancholie eines Best Agers, hatte sich ei-
gentlich mental schon in den Ruhestand begeben. Das Geld reicht 
bis 90 und anschließend der Verstand hoffentlich noch für „Dignitas“. 
Die Jungen sollen jetzt ran und für frischen Wind sorgen. Aber der 
kommt nicht, denn die Generation Praktikum und Latte Macchiato 
ist ins Biedermeier geschlüpft, votiert für Dieter Bohlen als Traum-
vater, strömt in Benimm-Kurse und weiß nichts mehr von der eroti-
schen Kraft eines aufsässigen Neins. 

Überleben mal anders und vor allem humorvoll! 

Donnerstag, 19.01.2017 im bolando Dorfgasthaus 
in Bollschweil, um 20:00 Uhr 

Eintrittspreise:  
Abendkasse: 14 EUR - ermäßigt 12 EUR 
Vorverkauf: 11 EUR - ermäßigt  9 EUR 

Der ermäßigte Preis gilt für Schüler, Azubis und Studenten. 
Der Vorverkauf beginnt jeweils am Abend der vorherigen Veranstal-
tung. 

bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
Reservierung: www.bolando.de/kulturverein 
  
  

8. Narrentreffen der Bollschweiler 
Hexen 1970 e.V. am 21.01.2017
Ab 20.11 Uhr feiern die Bollschweiler Hexen ihr 8. 
Narrentreffen in der Möhlinhalle. 

Es werden an diesem Abend viele Zünfte aus Nah und Fern bei uns 
zu Gast sein.

Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung aus Bollschweil und St. 
Ulrich ein.

Zur guten Stimmung sorgt wie jedes Jahr die in der Regio bekannte 
Liveband INFINITY.

Die ganze Möhlinhalle wird an diesem Abend eine große Bar sein. 
Stimmung und gute Laune an diesem Abend ist vorprogrammiert. 
Auf das Kommen freuen sich die Bollschweiler Hexen.

Wir bitten die Anwohner um Verständnis falls es an diesem Abend 
ein wenig lauter werden sollte.

Ihre Bollschweiler Hexen 1970 e.V. 
 
 

Förderverein der Marie-Luise-Kaschnitz- 
Schule e.V. 

Generalversammlung des Fördervereins der Marie-Luise-Kaschnitz-
Schule Bollschweil 

Der Förderverein der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule e.V. lädt alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins zu seiner Generalversammlung am 
Dienstag, den 24.01.2017 um 20.00 Uhr ins Bolando ein. 

Gäste, die sich über den Verein und die Schule informieren möchten, 
sind herzlich willkommen! 

Tagesordnung 

1.  Begrüßung 
2.  Bericht des Vorstandes 
3.  Bericht des Rechners 
4.  Bericht des Kassenprüfers 
5.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
6.  Verschiedenes 

Auf Ihr Kommen freut sich der Vorstand des Fördervereins. 

Ende des redaktionellen Teils





Zwangsversteigerung
Zur Aufhebung der Erbengemeinschaft am 26.01.2017. 

Ältere DHH, Doppelgarage/ Werkstatt / Ausbaure-

serven in Ehrenstetten. Weitere Infos und Wertgutachten

https://versteigerungspool.de/amtsgericht/freiburg.4387

bei Fragen: 5016@gmx.info 



P R A X I S Ü B E R N A H M E
Zum 01.01.2017 habe ich die 

zahnärztliche Praxis von Frau Dr. Sauer 
in Bollschweil übernommen. 

Mit dem gleichen Praxisteam freuen wir uns
darauf, auch weiterhin für Sie da zu sein. 

Unsere Behandlungsschwerpunkte:
Kinderzahnheilkunde 

Prohylaxe 
Konservierende Zahnheilkunde 

Prothetische Zahnheilkunde 

Zahnarztpraxis Dr. Elisabeta Asch
Oelbergweg 56 • 79283 Bollschweil 

Tel: 07633 - 82125
ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag und Donnerstag: 8 - 12 und 14 - 17 Uhr 
Dienstag: 8 - 14 Uhr • Mittwoch: 12 - 18 Uhr 

Freitag: 8 - 12 Uhr 

Putzfrau gesucht!  
Wir, ein kinder- und tierfreundlicher Haushalt 

suchen für 4 Stunden in der Woche 
eine zuverlässige und fleißige Putzfrau. 

Telefon 0174 / 34 20 512 



2017 WIRD IHR GLÜCKSJAHR

Es fängt schon gut an: 40%* Rabatt 
auf Ihre erste und zweite Anzeige

Wir verlängern! Jetzt unsere 
Aktion auch in KW 3 nutzen!

 Aktionscode P-2017-01- *Vorraussetzungen bitte beim Verlag erfragen!

Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40

E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Haushaltshilfe
nach Bollschweil gesucht auf Minijob-Basis.

Tel. 0175 - 4602406

PRIMO-GRUßANZEIGEN

GRÜß MAL WIEDER!
Überraschen Sie Ihre Lieben mit

netten Grußanzeigen in Ihrem

Mitteilungsblatt.

WIR SIND FÜR SIE DA!
·  Tel. 07771 / 9317-11

· Fax 07771 / 9117-40

· anzeigen@primo-stockach.de 




